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Anne D. Peiter (Dr. habil.), geb. 1973, ist Germanistikdozentin an der Universität von 
La Réunion (Frankreich). Als Stipendiatin der Studienstiftung des deutschen Volkes 
promovierte sie an der Humboldt-Universität zu Berlin und wurde an der Sorbonne 
Nouvelle habilitiert. Ihre Forschungsschwerpunkte sind die Geschichte der moder-
nen Gewalt vom Kolonialismus bis zum Kalten Krieg sowie Shoah- und Exilliteratur.
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Anne D. Peiter

Träume der Gewalt
Studien der Unverhältnismäßigkeit zu Texten, Filmen und Fotografien. 

Nationalsozialismus – Kolonialismus – Kalter Krieg
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Die Drucklegung des Werkes wurde unterstützt durch den Förderungs- und Bei-
hilfefonds Wissenschaft der VG Wort sowie durch die beiden Forschungszentren 
CEREG (= Centre d‘Etudes et de Recherches sur l‘Espace Germanophone, Univer-
sité Sorbonne Nouvelle - Paris III) und DIRE (Déplacements, Identités, Regards, 
Ecritures, Université de La Réunion).
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